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3»ft>t*tfons-#fft}.tt (ju einem Solbaten, bet meiftens beirunfen ift): 211s

bet fjett «Seneral bte' tt»ad?e stftrtette, roat r bod; tjoffentlidj nidjt roiebet be*

foffen?"
$«tb«f: »3a? t)abe nidjts an ifjm bemerft."

Seifet«: fföjJe gehört, tjat mid) meine .Çrau befdjen« mit ett Kinb."

SM*-- »3fi's * aubei?"
§eiief«: <ötj nein!"

^nfje: Hlfo ein 3ungel"
stetes (oen»nnb«rt): IPoljet roelfjft Du bas?"

jtft< Sattflf«: 34 fetje rooljl fefjt angegriffen ans oon meinet Kranftjeit?''

Sitt: 3aj ftnbe nidjt, Sie Ijaben ganj «tr altes Kusfebm roieber."

Die fjôfjete-îôdjtet-SdjûIeïin ïîîtjji tjat einen Zlnffarj jn madjen über bett

Sonnenaufgang. Sie beginnt benfelben: IDenn tdj frühmorgens anffkebe, tjat
man einen roanberfdjönen Unbltcf."

-»^ I«lsch verstavde«.

I«k>«Ui««S Hfftti« (zu einem Soldaten, der meistens betrunken ist): .Als
der Herr General di? wache visitierte, war Er doch hoffentlich nicht wieder b«.

soffen?«

S«ld«l: »Ich habe nichts an ihm bemerkt."

-^s Mißglücktes Kompttment. ^

Schwierige Kombi«««,«, è-

I«itêles: haste gehört, hat mich meine Frau beschelrri mit en «kà"
Schalt«! .Ist's « Mädel?"
Zettele» : »GH nein!"
Schulze: .Also ein Zunge I"

Zèles (verwundert): .woher weißst vu das?"

-è Schöner Aablick î

AM Z«««ftr: Ich sehe wohl sehr angegriffen aus von meiner Krankheit?"

à- Ich finde nicht, Sie haben ganz ihr altes Aussehen wieder."
vie HShere>TSchter>SchÜlerin Mizzi hat einen Aufsatz zu machen über den

Sonnenaufgang. Sie beginnt denselben: .Wenn ich frühmorgens aufstehe, hat

man einen wunderschönen Anblick."
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